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Arbeitsplanung des MLV für das Jahr 2023 
Bericht an den AULNV 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 
 
anliegend übersende ich Ihnen den erbetenen Bericht zur Arbeits-
planung des Ministeriums für Landwirtschaft und Verbraucherschutz für 
das Jahr 2023 für die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Natur- und 
Verbraucherschutz, Landwirtschaft, Forsten und ländliche Räume am 
11. Januar 2023 mit der Bitte um Weiterleitung an die Mitglieder des 
Ausschusses. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Silke Gorißen 
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1. Welche Gesetzesinitiativen aus dem Verantwortungsbereich des 

Ministeriums werden im Jahr 2023 dem Landtag vorgelegt? 
Wie sieht hierzu die genaue Zeitplanung aus? 
 

 

Name des Gesetzes Voraussichtliche Einbringung  
in den Landtag 
 

1) ELER-Gesetz zur Umsetzung der  
EU-ELER Förderung (2. Säule) in NRW 
 

Das Inkrafttreten ist für das  
3. Quartal 2023 geplant. 
 
 

2) Weiterentwicklung des  
Landesforstgesetzes (LFoG) hin zu  
einem Landeswaldgesetz.  

2023 nach Novellierung des  
Bundeswaldgesetzes  
 

 

 

 

2. Welche Bundesratsinitiativen plant das Ministerium und wann werden diese 
in den Bundesrat eingebracht? 
 

Aktuell sind keine konkreten Initiativen geplant. Die Strategiekonzepte im 
Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz zur Umsetzung der im 
Koalitionsvertrag vereinbarten Ziele werden fortlaufend weiterentwickelt, auch 
unter den Gesichtspunkten zur Einbringung von Bundesratsinitiativen durch 
Nordrhein-Westfalen. Bei den Fachministerkonferenzen (Agrar- und 
Verbrauchschutzministerkonferenz) werden sich zudem weitere Themen für 
Bundesratsaktivitäten im Jahr 2023 ergeben, mit denen sich Nordrhein-
Westfalen beim Bund einsetzen wird.   
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3. Welche Verordnungen plant das Ministerium und wann werden diese von der 
Landesregierung verabschiedet? Wie wird dabei der Landtag beteiligt? 

 

Name der Verordnung Vorgehen / Landtagsbeteiligung 
 

1) Änderung der Landesjagdzeiten- 
Verordnung 
 
 
 
 
 
 
2) Änderung der Verordnung über die  
Ausbildung und Prüfung für die Laufbahn 
des höheren agrarwirtschaftlichen 
Dienstes im Land Nordrhein-Westfalen  
(VAP-AgrD2) 
 
 
 
3) Artikel-Verordnung zur Umsetzung der  
EU-Förderung [geplanter Inhalt: 
Zuständigkeits-VO, Umsetzungs-VO  
1. Säule, Landes-Erosionsschutz-VO, 
VO zur Ausweisung der Feuchtgebiete 
und Moore (GLÖZ 2)] 
 
 
4) Dritte Verordnung zur Änderung 
von Zuständigkeitsverordnungen im  
Bereich des Verbraucherschutzes 
 

Einbringung in den Landtag im  
Januar 2023; 
Landtagsbeteiligung (AULNV) gemäß 
der „Vereinbarung über die  
Unterrichtung des Landtags durch die 
Landesregierung“ 
 
 
Verabschiedung voraussichtlich im  
Februar 2023; 
Landtagsbeteiligung (AUNLV) gemäß 
der „Vereinbarung über die  
Unterrichtung des Landtags durch die 
Landesregierung“ 
 
 
Verabschiedung im 1. Quartal 2023; 
die Landtagsbeteiligung (AULNV) 
erfolgt gemäß § 5 Abs. 3 
Landesorganisationsgesetz. 
 
 
 
 
Die Landtagsbeteiligung  
(AULNV) erfolgt gemäß § 5 Abs. 3 
Landesorganisationsgesetz. 
 

 
5) Änderungsverordnung 
zur Landesdüngeverordnung  
(Korrektur bei Gebietsausweisung) 
 

 
Die Landtagsbeteiligung (AULNV) 
erfolgt gemäß der „Vereinbarung über  
die Unterrichtung des Landtags durch 
die Landesregierung“. 
 
 

6) Ggf. Zweite Änderung der  
Landesdüngeverordnung  
(Kulissenanpassung an geänderte  
Feldblöcke) 

Verabschiedung voraussichtlich Ende  
2023; Die Landtags- 
beteiligung (AULNV) 
erfolgt gemäß der „Vereinbarung über  
die Unterrichtung des Landtags durch 
die Landesregierung“. 
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4. Welche Änderungen und neue Initiativen plant das Ministerium im Bereich der 
Förderprogramme? 

 

 Neue Richtlinie zur Förderung einer Frostschutzversicherung im Obstbau 

 Neue Richtlinie zur Förderung einer Mehrgefahrenversicherung im 
Gartenbau 

 Evaluierung und ggf. Novellierung der Fördermaßnahme „Verbesserung 
der Vermarktungsstrukturen landwirtschaftlicher Erzeugnisse" 

 Novellierung der Maßnahme „Förderung von Informations-, Qualitäts- und 
Absatzförderungsmaßnahmen land- und ernährungswirtschaftlicher 
Erzeugnisse“ 

 Novellierung der Förderrichtlinie „Förderung der einzelbetrieblichen 
Beratung“ 

 Ausweitung des LEADER-Ansatzes von vormals 28 auf 45 LEADER-
Regionen einschließlich der Überführung der bisherigen VITAL.NRW-
Regionen zu vollwertigen LEADER-Regionen 

 Einführung digitaler Antrags- und Verwaltungsverfahren zur 
Vereinfachung der Förderverfahren bei LEADER 

 Zusammenführung der Förderbereiche Dorferneuerung und 
Strukturentwicklung in eine gemeinsame Förderrichtlinie 

 Weiterentwicklung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung von Maßnahmen zur Bewältigung der Folgen extremer 
Wetterereignisse im Privat- und Körperschaftswald in Nordrhein-
Westfalen 

 Weiterentwicklung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung forstlicher Maßnahmen im Privatwald und die Richtlinien 
über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung forstlicher 
Maßnahmen im Körperschaftswald 

 Evaluierung der Betreuung der Waldbesitzerinnen und -besitzer  

 Prüfung der Entwicklung eines NRW-eigenen ergänzenden 
Förderprogrammes zur CO2-Bindung und den Ökosystemleistungen des 
Waldes  
 

 Novellierung der Förderrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 
an Hoch- und Fachhochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen zur 
Verbesserung des „Wissenstandes über Laub- und Nadelhölzer als Werk- 
und Baustoffe im Bauwesen“  
 

 Veröffentlichung der Förderrichtlinie „Billigkeitsleistungen Aquakultur“  
 


